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Herren 1. Kreisklasse NORD (4er)

TuS 1885 Helsen IV : TSV 74 Lengefeld II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

De Cock in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TuS 1885 Helsen IV am vergangenen Freitag in der
Herren 1. Kreisklasse NORD (4er) beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Siegpunkt im 16. Saisonspiel des Heimteams erzielte Peter De Cock, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Sviatoslaw Dragan nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Knüppel / De Cock und Nagy / Schierenbeck endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Dragan / Werner hatten im Doppel gegen
Kräling / Graf am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Nicht ganz mithalten konnte
Sviatoslaw Dragan, beim 1:3 gegen Michael Kräling, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Rudi Werner gegen Robert Nagy. Kurz
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Beim wenig später
folgenden 11:5, 11:2, 11:8 gegen Kai Schierenbeck fand Jürgen Knüppel von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Peter De Cock gegen Jürgen Graf. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:2. Sviatoslaw Dragan verpasste es derweil wiederum mit einem 6:11, 12:
10, 6:11, 8:11 gegen Robert Nagy, einen Punkt für sein Team zu erringen. Wenig Chancen ließ Rudi
Werner danach beim 11:5, 11:7, 11:7 seinem Gegner Michael Kräling. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Kräling nun bei 13 Siege und 17 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Wenige Chancen
hatte indessen derweil Jürgen Knüppel beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Jürgen Graf und wurde
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Damit hat Knüppel nun ein 11:17 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Lange mit Kai Schierenbeck ringen musste Peter De Cock in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:22 (De Cock) und 3:13 (Schierenbeck). Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS 1885 Helsen IV nun ein Punktekonto von 6:26 Punkten auf,
während der TSV 74 Lengefeld II vor dem nächsten Spiel, das am 30.03.2023 gegen den TV 08
Höringhausen ansteht, 17:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS 1885 Helsen IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 27.03.2023 gegen den SSV 1925 Rhena.

 Statistik:
 TuS 1885 Helsen IV

Doppel: Knüppel / De Cock 1:0, Dragan / Werner 1:0 
Einzel: S. Dragan 0:2, R. Werner 1:1, J. Knüppel 1:1, P. Cock 2:0 

 TSV 74 Lengefeld II
Doppel: Nagy / Schierenbeck 0:1, Kräling / Graf 0:1 
Einzel: R. Nagy 2:0, M. Kräling 1:1, J. Graf 1:1, K. Schierenbeck 0:2
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